
Die besten Tipps zur Berufswahl kommen aus dem Berufsalltag
Ein Elternabend bietet drei Referate und Diskussion mit Ausbildern / Bei der Job-Start-Börse geben Fachleuten aus 30 Firmen und Institutionen Auskunft

Vo n u n s e r e r M i ta r b e i t e r i n

E va Ko r i n t h

TITISEE-NEUSTADT. Erst die Theorie,
dann die Praxis. Der diesjährigen Job-
Start-Börse geht wie vor zwei Jahren ein
Elternabend voraus. Das Forum Wirt-
schaft Schule lädt für Mittwoch, 15. Okto-
ber, 19.30 Uhr, ins Foyer der Hans-Tho-
ma-Schule in Neustadt ein. Berufsfindung
unter Mithilfe der Schulen, der Agentur
für Arbeit und der Ausbildungsfirmen ste-
hen im Mittelpunkt. Drei Referenten
sprechen aus ihrer Berufserfahrung über
Berufswahl und Ausbildung.

Martin Klimpel, Personalleiter der
Mesa, beleuchtet „ Personalauswahl von
Auszubildenden aus Sicht eines Personal-
leiters“. Er geht auf das Auswahlverfah-
ren der Betriebe ein. Worauf wird beim
Bewerber Wert gelegt? Wie geht das Aus-
wahlverfahren vor sich? Was gehört in die
schriftliche Bewerbung? Wie läuft das
Vorstellungsgespräch ab?

Michael Elsässer, Berufsberater der
Arbeitsagentur für Arbeit, widmet sich
dem „Berufswahlfahrplan“. Von ihm gibt
es eine Übersicht, welche Berufe im
Hochschwarzwald von den Arbeitgebern
gefragt sind, welche Ausbildungsplätze

frei sind und wo die größten Ausbildungs-
chancen sind. Er zeigt auch auf, wie die
Agentur die Schulabgänger bei der Be-
rufswahl und -findung unterstützt.

Klaus Blawert vom Schulamt Em-
mendingen zeigt die „Entwicklung an
den Schulen im Hinblick auf Berufswahl“
auf. Sein Augenmerk liegt auf den ver-
schiedenen Projekten zur Berufsfindung.

Jedes Referat dauert 15 Minuten. Die
Moderation dieses Teils des Elternabends
liegt bei Claudia Stehle, der Schulleiterin
der Hans-Thoma-Schule.

Danach heißt es „Feuer frei“: An ei-
gens eingerichteten Info-Inseln besteht

ausreichend Gelegenheit, die Referenten
unter vier Augen zu befragen. Auch wei-
tere Ausbilder und Personalleiter von Fir-
men aus dem Hochschwarzwald stehen
Rede und Antwort. Eingeladen sind El-
tern und Abschluss- und Vorabschluss-
klassenschüler aus allen Schulzweigen.

Praxisnahe Information ist dann am
Samstag, 18. Oktober, von 9 bis 13 Uhr
bei der Job-Start-Börse in der Hans-
Thoma-Schule möglich. 30 Firmen aus
den verschiedensten Branchen stellen ih-
re Ausbildungsmöglichkeiten vor, Azubis
und Ausbilder geben Tipps. Weiter wer-
den vier Workshops angeboten: „Vor-

stellungsgespräch – aber richtig! Der ers-
te Eindruck zählt“ wird von der Sparkasse
Hochschwarzwald und der Firma Mesa
angeboten (9.30 und 11.30 Uhr). „Wie
geht’s auf – das Knobelspiel“ wird von der
einjährigen Berufsfachschule Holz der
Hans-Thoma-Schule ausgerichtet (9.30
und 11.30 Uhr). „Das richtige Make-up
für mein Vorstellungsgespräch“ kommt
von der Kosmetikschule Freiburg (10.30
Uhr). „Es bleibt dir nichts verschlossen –
Schlüsselanhänger selbst gebaut“ ist das
Thema des Mitmachangebots von IMS
Gear und Framo (10.30 Uhr). Die Work-
shops dauern 45 Minuten lang.


